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Uet ein Duell zwischen dem Beganner 
etiir Freiherrn v. Wangenhscim und 

kentenant Gras llslull v. Gnllenband 
Ill. Beide wurden schwer verwundet; 

eine durch einen Schuß durch die 
Nieren, der andere durch einen Schuß 
in den Unterleib.——Nach der genauen 
Ihr-schaurig erfordert «die Wunde-tand- 

ellnng der Deutschen Landwirthi 
Gaste-Gesellschaft inStutigari-Cann- 

statt einen Zuschuß von 89,«uu Mart. 
Alten steig. Der Mangel an ge- 

eigneten Banplätzen macht sich hier 
mehr und mehr siihlbatnnd die-J ist auch 
die Ursache, wen-halb bei Erwerbnng 
der Platze nahezu großstädtische Preise 
angelegt werden müssen-. 

Ellwangen Schultheiß Kling 
von Schreizhekm wurde wegen Unter- 
schlagnng im Amt nnd Betrug Zn einerb 
Jahr und sieben Man ; ) give 
nnd drei Jahren Ehrv last verunheili. 
Der Brandstiflung machen ihn die 
Geschworenen fre Ja der Darunter- 
snchung Wurde nämlich verschiedene 
Akten beschla hmt und in einein 
Kasten au« em Rathhanse verwahrt 
nnd der-Kasten versiegelt. In der 
Nacht-daraus brach im Rathhaaie Feuer 

-änd, welchem aber nur der Kasten rnil 
- den Arten zum Opfeksie1. Schuttheiß 

Kling wurde dann sofort als der Brand- 
ftifmnq verdächtig verhaften- 

M d ssi ng e n. Bei derletzten Bür- 

gzezraansschußwahl machten von 659 
hlberechtigten nur 77 von ihrem 

Wahlrecht Gebrauch, um 7 Flandidateu 
zu erwählenl 

Rommelshausen TieferTage 

Miit-te dem Schmied Beck von hier ein 
«ßgeschick, indem ilim den einem 

Mutterschwein der kleine Finger der 
linken Hand til-gebissen wurde-. 

Wangen. Die hiesige Kohlen- 
.säm·efalnik, welche sich bis zur Ent- 

deckung der natürlichen Kohlcnsäures 
quellen bei Börstingen gut rentirte,j 
dann aber außer Betrieb gesetzt wurde, 

« 

ing dieser Tage durch Kan in den Be- 
itz des J. F. Engelfried in Cannstatt 

über. Der Häuser wird dieselbe in 

gelte Bernielelungswerkstiitte umwan- 
n. 

Dasein 
Karlsruhe Kürzlich sand hier 

die feierliche Enthüllung des Leibgrenas 
diersDenkrnals zum Andenken an die 
gesallenen Kameraden von 1870 statt, 
das von den früheren Einjährig-Frei- 
villigen des Leibgrenadier-Reginients 
estiftet worden ist. Das Denkmal 
teht var der neuen Grenadierlaserne; 

« ses ist ein breit in Wertheimer rothem 
Sandstein ausgesülirter Obelisk, in 
dessen Mittelstück sich das von Profes- 
sor Lessing--Berlin modellirte Relief- 
bild des Obersten v. Wechmar befindet, 
der 1870 das Negiment führte. Das 
Denkmal ist von Professor Direktor 
Giitz entworfen urd von Bildhauer 
Nußberger ausgeführt. 

U.kg Alls clllc UsllZlOic NU- 

frage ebeiII dem hiesigen erzbischöflichen 
Ordinariat über den Gebrauch des 
Velozipeds zu Pastorationszwecten soll 
die Antwort erfolgt sein: Es sei gegen 
den würdigen Gebrauch dieses Ver- 
kehrsrnittels zu besagtem Zwecke nichts 
zu erinnern. - 

Heidelberg. In dem benach- 
barten Eppelheim, das in Folge der 
Ansichreitungen seiner Bevölkerung 
allmälig eine traurige Berühmtheit 
erlangt, tödtete neulich Abends ein 
Isjiihriger Bursche nach einem kurzen 
Wortwechsel den verheiratheten Mir-'h- 
rigen Ph. Benz durch einen -t ch in 
den Hals. Der Tod trat sofort ein. 
Der Messerheid verletzte auch noch die 
Ehesrau des Ermordeten, die mit neun 
Kindern den Tod ihres Ernährers zu 
beklagen hat, am Arme. 

Mannhe t m Der Stationswart 
Linnebach in Wieblingen, der am 22. 
August einen Zusamnrenstoß zweier 
Güterziige verschuldete, wobei ein B:- 
nmter getödtet und mehrere verletzt 
wurden, erhielt von der Straftamrner 
fünf Monate Gefängniß. 

Mah—oiothringen. 
Straßburg. Der Senat der Uni- 

versität hatte den lothringischen Stu- 
denten Franqois wegen seines Verhal- 
tens gegenüber dem altdeutichen Stu- 
deuten Martin relegirt. Drei Studen- 
ten iiberreichten im Namen einer An- 
zahl von Kommilitonenei.ne Einspruch- 
qdresse an den Reiter, versicherten aber 
in der ihnen gewährten Unterredung 
rnit denr Retter, daß sie in ungenauer 
Kenntniß der Sachlage gehandelt hiits 
ten, und zogen darauf den Protest zu- 
rück. Hierauf überreichten zwei andere 
Studenten Namens einer größeren 
Wpe von Studenten dem Nektar 
einen erneuten Protest. D iese Beiden 
wurden nun ebenfalls relegirt 

Meh. Es ist nunmehr ganz sicher, 
III die tvßen Kaisermanöver im näch- 
ßen Ja e wieder in Lothrinqem und 
M sstlich von Met- in der Richtung 
M Siestri-rücken und Saarlouis zu, 
stattfinden werden« Es werden daran 
theilnehmen das S. und 16.Akmee- 
knrps einerseits und das 14 und 15 
Mir-s andererseits. Den Aus- 

M beziktincheimdsvåro wird Fdie z n en und or- 

« Its CAN-. 
see-mu- 

VI s I. Du Schwnrgericht erkannte 
« iger Verhandlung gegen 

sz Innlkn Kaisenelnbrecher in 

biet Jahren, Affe-mutig zu sechs und 
Pribojac zu acht Jahren schweren Ker- 
kers verurtheilt Ueber Papatosta, 
Ufsendalis und Pribojac wurde außer- 
dem Landesverweisung verhängt.—Dsie 
dem hiesigen Thietschutzverein nach 
Abzug von Steuern und Legaten zuge- 
fallene Hinterlassenschast des vor einem 
Jahr verstorbenen Hegele beziffert sich 
nach dem nunmehr veröffentlichten 
Rechenschaftsberichte des Testamenwi 
exetutors auf 144,590 Gulden. 

Bogen. Aus Kollern, einem be- 

konnten, zu den 12 Malgreien ge- 
hörigen Sommerfriichorte, verungliickte 
der dortige Klanswiitb Herr s Zel- 
gårz er war mit dem Neinigen eines 

einfasses bei ichästigt als ihn aus 
einem nahegelegenen Steinbruche ein 
beim Sprengen fortgeschlenderteds Stijck 
von einem SteineMKopfe traf und 
schwer ow- 

egenz. Die neue Bregenzeri ’Woldbal)n bringt anch für die Um- 

Ibnng von Bregenz eine wesentliche 
erkehrsverbesserung, indem an den 

nächstgelegenen Orten Haltestellen er- 

richtet werden, was bei der jetzigen 
Staatsbabn und ihrer Anlage nicht 
thunlich erschien. Von Kennelbach, am 

Südostfuße des Gebhardebergee, läuft 
die Bahn längs dem rechten Ufer der 
Bregenzerach in äußerst romantischer 
Landschast bis hinein nach Egg, dort 

j übersetzt sie die Subersach, läuft über 
die Andelsbucher Hochebene und eilt 
chock UND chc Usck sck chgclls 
erach, über welche zwei Brücken die 
erbindnng mit dem idyllischen 

Schwarzenberg erhalten ; weiterhin eilt 
sie ans dem steilen Felsuser der Ach 
dein stattlichen Bewu, dein schönen 
Hauptorte des Bregenzerwaldes, zu. 

Fi u me. Dieser Tage wurden zum 
ersten Mal englische Kohlen (iiber äuo 
Tonnen) iiber Finnte nach Ungarn 
importirt. Bisher wurde der Bedarf 
an Steinlohle von Preußen gedeckt. 

Landeck. Von einem schweren 
Brandnngliick ist das zwei Stunden 
südlich von hier gelegene Dorf Fließ 
heimgesncht worden, indem bei hef- 
tigem Sturme 28 Häuser abbrannten, 
wodurch über 150 Personen obdachlos 

eworden sind. Das Elend ist entsetz- 
ich- 
Letnberg. In der Synagoge zu 

Stryi kam es neulich zu blutigen 
Schlägereien zwischen Gymnasiasten, 
welche eine Trauerandacht für einen 
verstorbenen Kollegen veranstalten 
wollten, Und der sanatisch orthodoxen 
Partei, welchediese Andacht, als mit 
den ortbodoxen Traditionen unvereins 
bar, zu verhindern suchte. Da die 
Ortspolizei sich keinen Rath schaffen 
konnte, mußte dierJendarmerie in der 
Synagoge einschreiten. 

So l z bn r g. Jn Folge anhaltender 
Trockenheit macht sich in verschiedenen 
Gegenden des Landes Wassersnoty gel- 
tend, da insbesondere im Saht-immer- 
gnte Bäche nnd Quellen, ja selbst 
Hansbrunnen kein Wasser mehr ent- 
halten. 

Hchwrih 
·Bern. Enæ Anpm lmwwstch- 

fchaftlicher Vertreter der Bundesver- 
sarmnlung bat einstirntniq die Erisich- 
tung eines schweizerischen Bauernkne- 
tariats als Centralstelle fiir die Wahr- 
nehmung der landniirtisschastlichen Jn- 
teressen beschlossen-Auf Antrag des 
Chef-Z des sairreszerisrlien Generalstabs- 
Bureaues, Oberst steiler, soll eine Lust- 
schisferkarnnagnie errichtet werden in 
Stärke von vier Lfsizierem 37 Lust- 
schifsern und 33 Mann Train. Als 
nöthiges LIiaterial werden verlangt: 
ein völlig anggeriisreter Vallon von 
600 Rubilnieter Inhalt nebst Reserve- 
ballan; ein Nabel von Hm- bis 1000 
Meter Lunge sammt Motor; ein Gas- 
gerieratar, der standlich 150 Kubiimeter 
Gus liefert; ein Kampresfeur mit 
Dampfmaschine von 22 Pserdeirästen, 
die 50 Kubiimeter Wasserstosf in der 
Stunde tompriuiiren, und 225 Stahl- 
eylinder. Die Kosten fiir diese ein- 
maligen Anschaffungen wurden sich auf 
147,000 France buaufen. 

Zü r i ch· Auf Grund des Preisauss 
schreibens fiir die Jungfraubahn wurden 
unter 48 Arbeiten 16 prämiirt. Die 
drei ersten Preise mit 5000 und zwei 
zu je 4000 Franks fielen an Jngenieur 
Strub (Jnterlaien), Ingenieure Wiift 
und Thormann (Zürich) und Braut-z 
Baverie u. Co. in Baden. 

Schwa Bei Sprengungsarbeiten 
des Schwyzer Clettrizitäterveries nur«-. 
den bei einer tnißgtnckten CEprengung 
drei Arbeiter getödtet nnd mehrerei 
andere Arbeiter schwer verwundet. 

S cha ff h a use n. In Matt-hausen 
schoß ein Landjiiger zur Nachtzeit auf 
einige junge Burschen, die Unfug triesl 

»den und ibn neckten, und traf dabei. 
einen derselben so unglücklich in den« 
Rücken, daß der von dem Schrotschuß 
Getroffene verstarb. Der Landjitger, 
welcher verhaftet ist, gab an, er habe: 
nur in die Waden schießen wallen. 

SL.GaUen DninMchUan 
bei-haftete Banidireitar Hegele aus 
Konstanz, welcher versucht hatte, sich 
mit Morphium zu vergiften, befindet 
sich nicht mehr in Gefahr. Es wurden 
nur 185 LMartbeiihntgefunden,tvas 
nach feiner Erklärung die gesammte 
ihm verbliebene Baarschaft sein soll. 

Waad t. Notar Batloton pon Lau- 
sanne, der große Summen unterschlug, 
wurde zu zehn Jahren Zuchthaus ver- 
urtheilt. Der Staatsanwalt hatte nur 

U abr- Zuchtbaue beantragt. 
enf. Die Gattin des flüchtigen 

Ztofefsors Jaauemat wurde unter An- 
age der Mitschuld der Unterschlagung 

M kfsnbabjekljäkt ins-Je jiiliäbeGixnuiki er a en ver tet m l 
M l « Its-as 

Inland 

Eine Fischguano - Fabrik 
wird irn nächsten Fricmahre in cfiish 
Creek, Wis» erstehen. Die betreffende 
Gesellschaft wird dort auch eine Fisch- 
präserven-Fadrit anlegen. Zur Anfer- 
tigung des Gnanos wird dersiimtntliche 
Fischabsall benutzt. 

Von ihrem Gatten todt- 
gesahten wurde Frau Ella Eaaer 
in Fair Haven, Conn. Das Paar hatte 
eine Reihe von Streitigkeiten mit 
einander gehabt und lebte seit einiger 

eit getrennt. In einer Nacht warf 
ich Frau Eager unter die Räder der 

von ihrem Gatten gestihrten Loto- 
tnotive. -Schrecklich verstümmelt sand 
rnan den Leichnam der Unglücklichen 
ans der Strecke. 

Von seinen vier Frauen zu 
Grabe geleitet wurde neulich der 
wohlhabende Grocer Buente von St- 
Lauid. Drei der Frauen, von denen der 
Mann während seines Erdenwallens 
geschieden worden war, snhren zusam- 
men in einer Kutsche, während die 
vierte Fran, die eigentliche Wittwe, 
mit ihrer verheiratheten Tochter in 
einer anderen Kutsche sich befand. 
Allen vier Frauen ging der Tod des 
einstigen Gatten augenscheinlich sehr 
nahe. 

ungeheuere Jagdbente 
wurde gelegentlich des diesjiihrigen 

Evasenssusammentriebes bei Lamar, 
olo., gemacht. Die Thiere haben sich 

in jener Gegend in einer Weise ver- 

mehrt, daß diese Art Ansrottung sich 
als nöthig erwiesen hat« Nicht weniger 
als 15,000 Hosen wurde bei dem Zu- 
sammentiiebe der Garaus gemacht. 
Manche der Nimrode erlegten allein 
100 der Thiere in fitnf Stunden. Das 
Rollen des Gewehrsenets erweckte den 
Anschein einer Schlacht. 

Mit 15 Jahren ein Nieie 
ist Robert Walsh in New York. Der 
Zunge steht 5 Fuß 10 Zoll hoch in sei- 

; nen Schuhen und wurde liirzlich wegen 
nnordentlichen Betrageno nach dem 

Lokal der KinderschuyGesellschaft ge- 
schickt. Da diese kein Bett besaß, wel- 
ches groß genug für Robert gewesen 
wäre, so wurde der Knabe wieder nach 
dem Stationohause zurückgesandt und 
mußte dort in einer Zelle die Nacht 

bringen. Am folgenden Morgen ent- 
ieß ihn dann der Polizeirichter mit 

einer Verwarnung. 
Fortgerannt ist ein »Tod-’ 

ter« aus Staten Island bei New 
York. Der Arbeiter Sinith hatte aus 
einem Toct Papierballen ans ein Boot 

Jgeschasst und stürzte in Folge eines 
IFehltritts in«’s Wasser. Er wurde von 
den übrigen Arbeitern rechtzeitig ans 
dem Wasser gezogen, blieb jedoch eine 

;Zeit lang wie todt liegen, so daß schon 
nach dem Coroner telephonirt wurde- 
Inzwischen kam auch schon der Leichen- ; 

Hbesorger mit seinem schwarzen Wagen: 
angefahren, woriiber der «Todte« aberi 
Jderort erschral, daß er plötzlich aus-« 
jsprang und spornstreichs nach seiner! 
Wohnung lies. ; 

Trotz gesetzlichen Verbotes 
ge l a ndet wurden jiingst 390 Hatte-Z 
nische Bauersleute-, Männer-, Frauen ; 
und Kinder, in New York. Tie von 
Genua kommenden Einwandcrer brach- 
ten Ackergeriithe, Haushaltungggegetk 
stände und Santereien mit und erklär- 
ten srant und frei, daß sie kontrast- 
maßig angeworden seien, um aus Farin- 
land nahe Helena, Art» zu arbeiten. 
Der Eimvaudcrrings-Kommissar ge- 
stattete den Jrnmigranten nichtedestos 
weniger die i-andung, da fiir die letztere 
die Erlaubniß von Washington, D. 
C» bereits ertheilt worden war. Tit 
Einwanderer werde-n eine der Austin 
Corbinischen stolonien besiedeln und 
kultivirem 

Freitvillig Hungers ge- 
storben ist die Såiährige Wittwe 

,Dierstein in einem Wittwenheim zu 
Alleghenh, Pa. Frau Diersteim die bis 
vor einigen Wochen sich ihren Lebens- 
Unterhalt durch Nahcn erworben hatte, 
jedoch in dem Wittwenheim gegen 
ein geringer Entgelt ein Zimmer 
inne hatte, war seit Kurzem leidend, 
weigerte sich aber, irgend Jemand in 
ihr Zimmer zu lassen und die ihr vor 
die Thiir gestellten Speisen zu genie- 
ßen, da sie, wie sie erklärte, den Tod 
einem durch Almosen gesristeten Leben 
vorsieht-. Letzthin fand man die Leiche 
der alten Frau in ihrem Zimmer, 
welches sich in einem entsetzlich 
schmutzigen Zustande befand. Die Ge- 
sundheitsbehdrde ordnete nun eine 
gründliche Untersuchung der Anstalt an. 

-Ueber das Ende eines Son- 
derlings schreibt man aus Cur-ther- 
land, Md. ohn Weiebrode, ein wohl- 
habender ann, welcher jedoch seit 
langer Zeit als Einsiedler lebte, ist 
im Alter von Ia Jahren an der Lun- 
enschwindsucht gestorben. Während feiner Krankheit wies er sede arztliche 

Pilse zurück und nahm nnr kurz vor 
einem Tode die erste Medizin in sei- 

nem Leben ein« In einem Zimmer 
seines Hauses sammelte West-brave 
seit dem Bürger-kriege große Mengen 
Tal-at an. Jn einem anderen Zimmer 
sand man 30 Nähmalrhinen vor, die 
ebenfalls seit dem Bürgerlriege in sei- 
nemBesitze waren. Weist-rede verstand 
fast jedes Handwerk, versettigte seine 
eigenen L ider nnd Schu nnd lebte 
in den l en Jahren n r von Brod 
nnd Mitch. Trog seines sparsamen 
Lebens that er viel slir die Armen der 
Stadt. Der exeentrische Mann stammte 
and Dentschtand«. woseldst er das 
tttairrwth erlernt-. 

Um Weihnachtsabend reich 
g e w o r d e n ist der sösiihrige Grimm- 
Clerl Carl Goldschmidt in St. Louis. 
Derselbe war vor etwa zehn Jahren; 
nach Amerika gekommen und erhieltj 
am Nachmittag des U. Dezember von 
seinem 70 Jahre alten Stiesbruder, 
Baron von Goldschniidt in Schlesien, 
einen Brief und einen Wechsel über 
0500. Jn dem Schreiben wurde Carl 
Goldschmidt aufgefordert, mit seiner 
Familie nach der alten Heimathznriicks l zulehren und die Verwaltung des dein 
Bruder gehörigen Ritter-gutes zu liber- ! 
nehmen. Seit Jahren hatten die Brü- s 
der nichts von einander gehört, ith 
Vater war inzwischen gestorben und 
hatte dein älteren, da er Carl fiir ver- 

schollen hielt, sein ganzes großes Ver- 
mögen vermacht. Erst nach vielen vers , geblichen Nachforschung-sen erniittelte ! der ältere Bruder durch Zufall den« 
Wohnort des jüngeren. Letzterer ver-i 
diente in St. Louis 015 die Woche und 
trat nun mit seiner Frau und seinen 
vier kleinen Kindern unverzüglich die. 

lReise nach Deutschland an. ! 
I Ein ganzes Townfhip be- 
wirthet hat General Buckner, der 
Vizepräsidentfchafts - Kandidat der 
Gold-Demokraten bei den letzten Wah- 
len. Er sandte an den County Cleri 
von Hasiell Eounty, Kan» 25 Gal- 
lonen alten KerituckysWhislys nnd 
einen Wechsel tiber 850 mit der Wei- 
sung, die Sendung den Gold-Demokra- 
ten von Dndley Tawnship zu über- 
geben. Dudley Townihip hat nur 12 

jtoahlbererlnigte Bürger, es bildete ge- 
jlegentlich der letzten Präsidentenwahl 
Haber in den Ver. Staaten den einzigen 
»Diftritt, in welchem Palmer und Buck- 
ner Stimrnenmehrheit erlangten. Dank 
der freundlichen Sendung konnte Weih- 
nachten in dem Township ein opulentes 
Mahl hergerichtet werden, bei dem es 
reichlich Truthühner, Wachteln, Wild 
nnd Whieknpunfch gab. Dem Gelage 
folgte dann Abends ein Tänzchen. 

Durch einen Blinden ding- 
feft gemacht wurde ein Dieb in 
New Orleane, La. Obgleichseit lieben 
Jahren total erblindet, ernälnte 
Joseph Briags als Schtrhputzer nicht 
nur.ieine Familie, sondern eriparte 
sichonch eine kleine Summe. Als er 

jüngst Nachts einen Räuber in seinem 
Zimmer hörte-, feuerte er auf diesen 
drei Schiisie ab, welche iiinnntlich tra- 
fen. Seinen Neoolver hatte Briggs 
hierbei nach der Richtung gehalten, 
woher das Geräusch des fliehenden 
Spitzbnben inm. Zn Folge des letzten 
Schweiz der dem Langfinger eine ge- 
fährliche Wunde in der Seite dei- 
brachte, konnte der Gauner festgenom- 
men werden. Letzterer entpuppte sich 
als ein junger Mann, welcher in der 
Briggg’schen Familie in Koftnnd Logis 
sich befand- 

Mit Firokodilen gespielt 
haben siinxist die Glephanten »Tucließ« 
nnd »Qnscen« im Vincent-Port zu 
Chicach Tie beiden Tickhiiuter hatten 
ihre sictten Zerbrochen und traten dann 
nach einem Spaziergange an den Raub- 
thiertiisigen vorbei an dem Reservoir 
stehen geblieben, in dem mehrere faule 
Kroiodtle ein beseanlirhed Dasein 
sristen. »Titliieß« hob eines der dick- 
selligen Ungeheuer mit seinem Riissel 
hoch in die Last, und schon wollte 
»Queen« dem Beispiele ihrer Gefähr- 
tin folgen, als die herbeieilenden Wär- 
ter dem grausamen Spiel ein Ende 
machten. Tie Elerhanten ließen sich 
ruhig wieder in Fesseln schlagen und 
nach ihrer Behaninng bringen. 

» »Fiubaniskhen Krieg« spiel- 
ten seit mehreren Monaten 12- bis 
Lojiihrige Jungen in Cleoeland, O. 
Die «Zpanier'· waren etwa 300 Mann 
start, die »Jnsurgenten« 200. Nach- 
dem sieh die Jungen bereite mehrere 
»Schlachten« geschlagen, kam es jiingst 
wieder zu einem halbstiindigen »Ge- 
secht.« Die »Jnsurgenten« benutzten 
einen ans Kastentoagen bestehenden 
Eisenbahniug als Bollwerk, während 
eine Anzahl Jungen sich ans den 
Dächern der Wagen postirten. Sie 
hatten Revoloer, die sie absenerten. 
Ein Junge erhielt einen Schuß in die 
Hand, ein anderer wurde in’d Knie, 
ein dritter in den Zions geschossen. 

Opfer einer tolltiihnen 
Wette wurde der 26iahrige Gottlied 
Herner in Red Vani, N. J· Er wet- 
tete um eine Flasche Wein, daß er am 

Weihnachtdtbge den Shrewsbury-Fluß 
aus dessen Eise überschreiten werde. 
Nachdem er bereits am Abend zuvor 
einen diesbezüglichen Versuch gemacht, 
wegen der Diinne des Eises aber tote- 
sder umgekehrt war, begab er sich am 

Weihnachtstage wieder aus die Wande- 
rung. Er tam die zur Mitte des Flus- 
ses, wo er einbrach und ertrank. Mit- 
telst eines Halt-nd, den man an dem 
einen Ruder eines tiber das Eis ite- 
schobenen Bootes befestigte, vermochte 
man nur die Leiche zn bergen. 

Während eines Neusahrisi 
desuched gestoiben ist der 52iiths 
rige Williani Sanerliinder in New 
York. Er wurde, old er sich behuss der 
Neujahrsgrntulation zu einer gewissen 
Kote Schneider be eben hatte, ploylich 
unwohl nnd gab einen Geist anf, be- 
oor itrztliche Hilfe zur Stelle wor. 
Ein Herzschlag hatte dein Manne ein 
iiihed Ende bereitet. 

Beim Chrisldanmisnnpnnen 
einst-gis geworden ist Ethel Gethel unweit eshtoater, Cal. Sie rief 
ihrem rnder zu, ihr die Scheere zu 
reichen. Der Knabe aber wars die 

Stifters feiner Schwester mit einiger 

Ist-isten zit, so daß diese Ethet in's 
nhr nnd die Ungtdettiche ans den- 

Clienbabufnstbr. 
Die beste Jllustrirung flir die Zet- 

gfiåeutheit nnd Vergeßlichleit vieler 
enschen bilden die Eisenbahnstationdi 

Räume, in denen die von Passagieren 
in Eisenbahnzügen liegen gelassenen 
nnd nicht rellamirten Gegenstände auf- 
bewahrt werden. Ein Chicagoer Blatt 
schreibt hierzu: 

Unter den Gegenständen, welche neu- 

lich eine Chieogoer Eisenbahn zum 
Verkaufe out-legte, befanden sich fünf 
Fässer (ssznmmi-lleb«etschuhe, sowie eine 
Schachtel voll künstlicher Zähne. Alle 
diese Dinge waren innerhalb fechd 
Monaten in Vorstadt- und durchgehen- 
den Zügen von Passagieren vergessen 
worden. Eine Frau ließ einmal in 
einem Zuge ihr sechtI Monate altes 
«Babh«»zurück und wurde des Verlustes 
nicht früher gewahr, bis ein Zug- 
angestelltet, mit dem Kinde im Arme, 
sie einholte, bevor sie die Lohnwo- 
halle verlassen hatte. 

Nur ungefähr die Hälfte aller in 
Eisenbahnzügen vergesfenen Dinge 
wird von den Eigenthümern zurück- 
berlangt nnd ihnen ausgeliefert Tie 
oben erwähnten Aufbewahrungs-Bu- 
reand pflegen so ziemlich alle Artikel 
aufzuweisen, welche Männer und 
Frauen nur bei sich führen können 
Hinsichtlich der Anzahl diefer Gegen- 
stände morschiren die Regenschinne an 
ver Spitzt-. Um Uepawccpucremenr 
der Illinois Central-Eisenbahn werden 
jährlich durchschnittlich 1500 vergessene 
Regenschirnie eingeliefert, während der 
diesbezügliche Relord der Burlinglon- 
Bahn sichan 600 Stück stellt. Nach» 
den Regenichirmen lominen Ueber-; 
schuhe jeder Größe und jeder Art, ein-H 
zeln und paarweise. Der Fund vonl 

einzelnen falschen Zähnen oder ganzen 
Gebissen in den Eisenbahnziigen dildet’ 
ein gewöhnliches Vorlonnnniß. Jan 
Besitze einer Stenographistin einer 
Chicagoer Eiferidnhii-Gepiiekagentur be- 
findet sich eine junge Katze, die, in 
einer leeren Schachtel siir Briefnni- 
schlage steckenb, ihrer Zeit in einem 
Eisenbahnzuge vergessen worden waH Krüppel lassen in Eifenbahnziigen häu- 
fig ihre Krücken, während das Ausbe- 
tvahrungs-Burean der Illinois Cen- 
tral-Bahn unter anderen Zierrathen 
ein in einem Zuge vergessener Anker 
ans Moos schmückt, das von Bäumen 
im fernen Süden gesammelt worden. 

In dem letztgenannten Aufbewah- 
rungs-Baums sieht man ein Regal mit 
31 Kästen, deren jeder mit einer Eli- 
kette bellebt ist. Die Etiletten zeigen 
die fortlaufenden Zahlen von 1 bis Zi. 
In die Kästen gelangen die in den 
Ziigen gefundenen Gegenstände, und 
zwar in der folgenden Ordnung: Die 
am l. Tage des Monats gefundenen 
Artikel kommen in den Kasten Nr. l, 
die vom 2. Tage des Monats in den 
Kasten Nr. 2, und so weiter. Jst der 
Kasten Nr. Zl erreicht, so wird Kasten 
Nr. l entleerl und sein Inhalt nach 
dem Ausbewahrungsraume gebrachtj Am nächsten Tage folgt Kasten Nr. 2, ; 
und so weiter, so dat; diese unten-; 
entleetung sich 365 Mal im Jahre- 
vollzieht. Jeder Gegenstand wird ntit ; 
einein Zettel versehen, auf dem Tag? 
und Zug, wo der Gegenstand gefunden? 
wurde, verzeichnet stehen. Die Zettel ; 
tragen ferner fortlaufende Nurtttnermk 
Ein Koupon deo Zettele ist auf diei 
Quittung gedruckt, die Derjenige, ders 
auf den GegenstandVlnfpruch erhebt,f 
zu unterzeichuen hat. Ein genauer Be-; 
richt iiber die Artikel, selbst die klein-; 
sten und nubcdeutendstcn, wird geführt. 7 

Einmal im Jahre findet ein Verlauf- 
folcher Gegenstckiinde statt, die nicht«- 
zuriickgefordert wurden. Zwei oder7 
mehr lleine Packete werden hierbei zu; 
einem Pariere zusamtnengebunden und-— 
für 25 bis 75 Cents versteigert. 
Negenschirtne werden fin der Anzahl 
von einem Dutzend zusammengebunden 
und für irgend einen Preis veräußert, 
den sie eben erzielen mögen. 

Unter den in Eisenbahnziigen verges- 
senen Gegenständen befinden s ich natür- 
lich auch viele werthvolle. Der Porter 
eines Zuges aus der Strecke Ehicago- 
Alton fand einmal eine Neisetasche, 
welche eine Bisitenlarte, Jahres-naß 
und drei Nod-Roten enthielt. Aus 
dem Passe lonnte der Name des Eigen- 
thiitnere sofort ersehen und diesem sein 
Besihthunt zurückgegeben werden, noch- 
bevor er selbst den Verlust wahrgenom- 
men hatte. Von dein Personal eines 

fZznges wurde einmal eine in diesem ge- 
undene Geldborse, welche eine Summe 

Geldes enthielt, in der Station abge- 
geben. Selben Tages identifizirte eine 
Frau die Börse, gab eine Beschreibung 
der in der Börse befindlichen alten 
Münzen und erhielt die lehtere ausge- 
folgt. Die Frau hatte kaum das Bu- 
reou verlassen, als eine zweite Frau 
erschien und die Börse als ihr Eigen- 
thum beanspruchte. Es stellte sich her- 
aus, daß die erste Dante die zweite 

Edle wirkliche Eigenthümerin) den Ver- 
uft ihrer Börse hatte beklagen hören, 

wobei die zweite Dante eine Beschrei- 
bung des Inhaltes der Börse gab- 
Schnell war danrt die erste Dame noch 
dein Fund-Bureou geeilt, wo sie einen 
leeren Bauplah als ihre Adresse angeb. 

Alle Eisenbahn-Gepdckagenten wis- 
sen, dafz es eine gewisse Klasse von 

ahrgiisten gibt, die immer als die 
ehten den Zug verlassen. Namentlich 

weisen die Borstadttiige solche verdäch- 
ttge Individuen auf. Sie gehen durch 
den ganzen Zug und blicken links nnd 
rechts nach den Sitzen. Dem "ugper- 
sonal ist die Uebertvachnng der unden 
unmbglich, und so totnrnt ee wahrschein- 
lich, daß viele Gegenstände, die von 

zerstreuten Miipafsagieren in den Wo- 
gen vergessen wurden, von letzteren nicht 
wieder Jurist-erlangt werden stimmt. 

, Zwei Leben gerettet 

, Frau Phöbe Thomas Ums-Inn 
l5iiy, Jll» erhielt von ihren Akt te 
Bescheid, daß sie die Echwindsn t 
und es für sie keine Rettung gäbe, 
zwei Flascheii von-Tr. Kiiiqs New 
einer) stelltin sie vollständig wicde 
nnd sie behauptet, daß dies- Medizi· 
das Leben i·etieie. Hin The-S Eg 
IIW Floiida Str. Siin Fiuncicico 

iiin einei· l)arinäckiqcii, an Schivin» 
»in zniendeii lskkäliuiw er veisuchtes 
jjrdeii lcifolg, alles Mögliche-, bis 
eine seliischc von Ti. Knqu Yes-el) 

« 

ji-i·»i inlegie nnd iii zwei Wochen iv 
Jiviedci hergestellt- Nkiiürlich ist er 
knir. Solche nnd ähnliche Rcinltal 
stif» welche die wunderbare Heilkraft ? 

Medizin bei lsrkiiliiiiiiien nnd H 
beweisen Vivlieflasilicii fiei iii A. 
Viicliliijii’9 Apotheke; Flasche-n ieg -" 

lsziößiy -·'p(ic nnd Stint 

Yie Yakkington 
iii iiiii 7 lk,eileii die siikzeitc Linie 
Wmnd Kslciiid niid L incihii; 

ie liiiieste Linie iiviichen Niniid ; 
nnd Tamnici nnd anderen Punkten 
sliiciniklieii .lii«iiis· 

lliii JM Weilen dii lnrieite Linie i --« 
Niiiiid iiliiiidniid Zoolane Muth 

Tiis un; i.··ii :«,iiiie die diiichliiniende 
ilininks « li- sit-( isiisi iiviichen Niaiid ss 
iind Kansas Nin nnd »E-.i YoiiiS iiilm 

finiimhiic Jiifoiiiiciiioii geht najs 
LE, G M. Tepoi oder adieiiiit: 

Thos. Coiiiioi·, Hi 

Heu-II .1. Vops, 
Eigatren Jalinßa 

und Händ-let in 

Rauch- und Man-Tabak« 
Ligarrcnjpihen und Mancher-Wen 

überhaupt. 
M Fabrikant der nltbcivährte 

U. 1«).(5i«xat«1·e11,die beste 5c-(-sigu 
Tit-. str. Ost-uns lslunsL 

Dr- C- Eos-leih 
Deutscher Jlr 
Sitzt und Wundarzt des St. Fr 

cis-Hosvital. 

Lfsice über Vuchheithz Apotheke·. 
stand Voland- - - R- 

,,.-.-—....-» .--«« 

W Il. ’l’li()Ink).-mtt.L 

Uns-W cum Iliol 
Prakmin in allen Gerichten. 

Ismndmzmthumsgefchäfte und Collekt 

neu eine Spezialität. 

tüteten iitrtri'Hf rtRirlrn-Ornten! 
Mm SO,000 rruettnnben in 1*'.>7 
»uaettunntn, arten n>irbtt<f»;\aiir 
folnettbe 11-Bf Sorten Starteten, 
famtnt Jfiataioj}, 

für 14c portofrei: 
1 ^JacJft '.PiSmnrrt ®urfe.ir< 
1 ffiunbe flueiet rot!>e3(ube,lot 
1 0 rlieft (fx-lbc Stube ,.,.10ei 
1 M.’.iter SBtlbel«» Salat IV 
I tfarlitfl MJinff * TOftonc.lOc| 
1 ftiont fltlloto 3®l,bcl 16c| 
1 14 la-tOHettiq.10c 
:t « !t.itamen«tantcn.15c 
im ftnnvn J<> 'Cnifcte im Siirrtlje 
Hon 4! .00. Stile« flrbftt mir Porto« 
frei für nur 14c. um ot>me neue 
ftunben t,u 'ietpinrien. Sdjneibe] 
bie« mit uub fenbe beute bofnr! 

UJentlebtr ft rtoloq tetJorto 
35 Ifortcte fruber »emüte S. II. 

amms von Gewissensbissen, Schlaflollgseit i, schlechten Immun-, Gliederteifzem Mücfens 
Maximuman ihn-»U, Cuöttmh Zimm, -- 

Hex-Em, VIanuUnUlmusichlossenheit.Itub 
uns) erschöpfende-( Rusfluisem erfahren aus 
»Juqendfretmd«, um einfach und d.:ig 
icislechnkeqnllteitmundFolqmdeeJuqensfü 

nun-lud geheilt unk- vje volle Gesundheit Im »g-. 
eshsimt wiederum-me werben können. —- 

neueg heil-mithin- Jedet sein eigener 
Schickt «.«·5 Cents m Emcups nnd Jht belomml 
Buch versiegen nnd im zunehmen von ver » 

— 

Mian und Inventars-F U West u. Str» 
York, N. D- 

COLUMBIAN PRIZE WINHEI 

CONOVER 
PIANOS 

. CHICAGO 
COT.TAGE 
ORGANS 

WERE GIVEN 

Highest Awai 

At the World’s Expos! 
for excellent manufacilj 
quality, uniformity 
volume of tone, elasl 
of touch, artistic 
materials and worki 
ship of highest grade 

OATALOQUI8 ON application 

CHICAGO COTTAGE ORGAI 
CHICAGO. ILL. 

LAR6EST MANUFACTURE! 
BANOS AND ORGANS III Tl 


